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Nr 142 Halle Donnerstag den 25 März

Keine Aenderung in der italieniſchen Politi
Griechenland proteſtiert gegen die engliſch franzöſiſche Beſetzung ſeiner Jnſeln

Das Heer ohne Führer
Von unſerer Berliner Redaktion

General French hat kürzlich einem Ausfrager eröffnet
der Krieg werde nicht mehr lange dauern Natürlich ſollte
dieſe erfreuliche Ausſicht als Ankündigung engliſcher Er
folge verſtanden werden aber das Wort iſt wie alle Orakel
doppelſeitig Gerade die Engländer haben mit der Gleich
förmigkeit die ihre öffentlichen Aeußerungen kennzeichnet
den Krieg auf zwanzig und zehn ſpäter wenig
ſtens auf drei Jahre geſchätzt Schon der in
Deutſchland entdeckte Barde Kipling gab freilich zu dieſe
Meinung nicht zu teilen obſchon er ſie nach engliſcher
Weiſe als die geſellſchaftsgültige zur Schau trage Es
werde für die drei Jahre zwar nicht an Feuer aber an
Brennholz fehlen Denkt der Feld marſchall am Ende ſo
ähnlich Daß England Schwierigkeiten hat die ungeheuere
für dieſen Krieg erforderliche Munition zu beſchaffen gibt
es zu was es noch nicht zugibt aber durchblicken läßt iſt
daß es der Sollſtärke ſeines Dreimillionenheeres an Re
kruten und in noch höherem Maße den Rekruten an Offi
zieren fehlt

Nach amtlichen Londoner Angaben haben die Englän
der in den Kämpfen bei Neuve Chapelle nicht weniger als
748 Offiziere verloren Das iſt ungefähr ein Fünftel
der im aktiven Heer befehligenden Geſamtzahl Man mag
die Tapferkeit dieſer Truppenführer deren viele ſich beim
Aufſpüren feindlicher Minenhinderniſſe geopfert haben ſol
len anerkennen Jn welchem Licht erſcheint aber der eng
liſche Sieg wenn er ſolchermaßen erkauft werden mußte
Koſtet jedes Meter Geländegewinn einen Offizier ſo kann
man ſich leicht ausrechnen daß ein vordringendes engliſches
Heer ſchon lange vor Oſtende ſeinen letzten Führer verloren
haben müßte It s a long way

Der Mangel an Offizieren muß um ſo verhängnisvoller
wirken als auf die neuen Mannſchaften offenbar wenig
Verlaß iſt Die Armee von Unteroffizieren als die man
das erſte Aufgebot altgedienter Leute mit einigem Recht be
zeichnen konnte iſt tot verwundet oder gefangen es kann
nicht allzuviel mehr davon übrig ſein Der Erſatz ſcheint
zu verſagen ſobald nicht ſeine Offiziere das Beſte und
Schwerſte für ihn tun und an denen fehlt es Was müſſen
die eigenen Führer von einer Mannſchaft halten der ſie mit
der Verſicherung Mut machen der Feind ſei ſechzehnfach
ſchwächer und es ſei bei dieſer Lage zu hoffen daß die
Verluſte gering ſein würden

Freilich behaupteten die Engländer ſchon vor einiger
Zeit ſie hätten noch während des Krieges 29 000 Offiziere
ausgebildet Aber abgeſehen davon daß auch dieſe Zahl

für ein Dreimillionenheer nicht annähernd reichen würde
iſt die Richtigkeit der Angabe recht zweifelhaft Es ſteht
feſt daß England in den entfernteſten Kolonien und auf
dem in dieſem Falle doch wohl ungewöhnlichen Wege
der Zeitungsanzeige nach Offizieren geſucht hat Beſſer
geſagt nach Leuten die bereit ſind ſich für den Offiziers
dienſt ausbilden zu laſſen Solcher Lernbegieriger mag man
wohl dreißigtauſend zuſammenbringen nur Offiziere ſind
es noch nicht Kitchener hätte ſie bitter nötig um ſeine
Rekruten auszubilden ſtatt deſſen werden ihm Leute ge
ſchickt die ſelbſt der Ausbildung bedürfen Die engliſche
Willensſtärke wird von uns nicht unterſchätzt und blieben
den Engländern mehrere Jahre Zeit während deren ſie
ohne erhebliche Blutopfer zu bringen ein Heer hervorzüchten
könnten ſo möchte noch alles ins Gleiche kommen Aber die
Zeit ſteht nicht zur Verfügung England ſelbſt glaubt nicht
mehr daran Statt in Ruhe und Sicherheit Rekruten zu
drillen muß es über das Meer ſchaffen was es hat und
die Ofiziere die daheim unentbehrlich wären verbluten in
Flandern Die Rechnung hat einen Riß

Stückweiſe läßt ſich die Regierung von den eigenen
Landsleuten das Geſtändnis ihrer Schwierigkeiten heraus
preſſen Nicht billiger Triumph mehr ſondern Trauer und
Sorge bedeutet der Name Neuve Chapelle Das verbündete
franzöſiſche Heer iſt ohne Unteroffiziere das engliſche ohne
Offiziere And nachdenklicher als vordem ſtellt der Feld
herr feſt daß der Krieg der Erſchöpfungskrieg gegen
dar land nicht hange mehr währt oder währen
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Die Kriegslage
Bb Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze haben die

Franzoſen Angriffe in der Gegend weſtlich von Pont àMouſſon ferner nordöſtlich von Badonviller und in den Süd

vogeſen am Reichsackerkopf unternommen Alle dieſe An
zriffe ſind abgewieſen worden Man kann ſich nach den
vielen Mißgeſchicken die die Franzoſen in der ketzten Zeit
erlitten haben immer nur verwundert fragen was ſie denn
mit dieſen immer wieder von neuem angeſetzten Angriffen
bezwecken Denn allmählich müſſen e doch zu der Ueber
zeugung gekommen ſein daß die deutſchen Stellungen ſo feſt

W TB London 25 März Das Reuterſche Bureau iſt
von der italieniſchen Botſchaft ermächtigt feſtzuſtellen daß
keine Beſtätigung für die in den letzten Tagen von der Preſſe

gebrachten Gerüchte über eine Einſtellung des Verkehrs mit
Deutſchland oder über Bewegungen des Heeres und der
Flotte oder über eine Aenderung in der italieniſchen Politik
vorliegt Es wird erklärt daß Jtaliens Standpunkt heute
derſelbe ſei wie früher

Daß der italieniſche Botſchafter gerade in London
dem Reuterbureau dieſe Erklärung abgibt erweckt faſt den
Anſchein einer entſchiedenen italieniſchen Abſage an Eng
land und den Dreiverband Die Red

Der griechiſche Proteſt
T Nürnberg 25 März Der Nürnberger Zeitung

wird aus Mailand gemeldet Man meldet aus Athen Der
Miniſterrat habe beſchloſſen gegen die engliſch franzöſiſche
Beſetzung der zu Griechenland gehörigen Archipelinſeln zu
proteſtieren und die Jnſeln mit griechiſchen Wachmann
ſchaften zu belegen

Ruſſiſche Angriffe bei Auguſtow und
Praſzuyſz abgewieſen

TBT Großes Hauptquartier 25 März

Weſtlicher Kriegsſchaupla,
Abgeſehen von unbedeutenden Gefechten auf den Mags

höhen ſüdöſtlich von Verdun und am Hartmannsweilerkopf

die noch andauern fanden nur Artilleriekämpfe ſtatt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ruſſiſche Angriffe öſtlich und ſüdöſtlich von Auguſtow

ſowie bei Jednorozek nordöſtlich von Praſzuyſz wurden ab
geſchlagen

Oberſte Heeresleitung
e on

ſind und ſo hartnäckig verteidigt werden daß ein mit ge
wöhnlichen Mitteln dagegen unternommener Angriff ergeb
nislos zuſammenbrechen muß Jn den Berichten von Augen
zeugen wird auch immer wieder hervorgehoben daß die vor
der Front in den deutſchen Stellungen liegenden Hinderniſſe
ſo ſtark und ſo zahlreich ſind daß jeder Angriff an ihnen
und noch dazu im wirkſamſten feindlichen Jnfanterie und
Maſchinengewehrfeuer zum Stocken kommen muß Es iſt auch
nicht möglich dieſe Hinderniſſe aus der Entfernung durch
ein auch noch ſo lebhaft abgegebenes Artilleriefeuer zu zer
ſtören Nur durch Minenangriff können dieſe Stellungen ge
nommen werden Jn den Berichten der letzten Tage wurde
auch verſchiedentlich hervorgehoben daß die Deutſchen durch
Vortreiben von Minen die feindlichen Stellungen in die Luft
geſprengt hätten Erſt dann iſt es möglich geweſen in die
Stellungen ſelbſt einzudringen Auf anderem Wege läßt ſich
bei dieſem ſchwierigen und hartnäckig durchgeführten
Stellungskampfe kein Erfolg erzielen

Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze iſt in der großen
Karpathenſchlacht die auf einer Front von über 350 Kilo
meter zwiſchen der Dukla Senke und der rumäniſchen Grenze
geführt wird noch immer keine Entſcheidung gefallen Es
wird auch vorausſichtlich noch längere Zeit dauern ehe dies
der Fall ſein wird Nach den letzten Nachrichten ſcheint der
Verlauf der Kämpfe aber für die Verbündeten günſtig zu
liegen wenigſtens ſind alle ruſſiſchen Angriffe abgeſchlagen
worden wobei die Ruſſen über 4000 Mann an Gefangenen
verloren haben Man kann deshalb die Geſamtverluſte an
dem einen Tage auf 12 15 000 Mann veranſchlagen Da
ähnlich große Verluſte ſich an den letzten Tagen öfters wieder
holt haben muß die Widerſtandskraft der Ruſſen allmählich
immer größere Einbuße erleiden Es iſt auch wahrſcheinlich
daß die jetzt ankommenden Verſtärkungen gerade nur aus
reichen werden um die entſtandenen Verluſte wieder aus
zugleichen Auf dem öſtlichen Flügel der ſich bisher rein
defenſiv bei Czernowitz und auf den nördlich davon gelegenen
Höhen gehalten hatte iſt in den letzten Tage eine regere
Tätigkeit eingetreten

Auf dem nördlichen Heeresflügel haben wiederum heftige
Kämpfe nördkich der Weichſel und der befeſtigten Narew
linie in der Linie Plock Oſſowiez ſtattgefunden bei dene e

die Ruſſen an verſchiedenen Stellen offenſiv vorgegangen ſind
Aber alle ihre Angriffe wurden abgewieſen Weiter im
Norden haben Kämpfe bei Mariampol ſtattgefunden Schon
vor einigen Tagen waren in derſelben Gegend Angriffe der
Ruſſen abgewieſen worden Man muß ſich dabei erinnern
daß bei dem Rückzuge der neugebildeten 10 ruſſiſchen Armee
ein Korps in der Richtung auf Olita über den Njemen zurück
gegangen war Es iſt wohl möglich daß dieſer Truppenver
band jetzt wieder die Offenſive ergriffen hat Aber auch ſein
Vorſtoß konnte abgewieſen werden

R

Die Verwendung der freigewordenen
ruſſiſchen Belagerungsarmee

T U Haag 25 März Nach Londoner Privatmeldungen
des Nieuwe Rotterdamſchen Courant ſollen wie eine
Petersburger Nachricht der Daily News mitteilt von der
Belagerungsarmee von Przemysl 50 000 Mann über Tarnow
gegen Krakau 49 000 Mann zu den ruſſiſchen Truppen im
Duklapaß und Cſzoker Paß geworfen werden Jn Przemysl
hatten die Ruſſen keinerlei noch gebrauchsfähige Munition
und 134 vernichtete Geſchütze vorgefunden Auch ſeien die
Feſtungswerke vorläufig unbrauchbar

Blutige Ruſſenſchlappe in den Karpathen
e B Budapeſt 25 März Az Eſt meldet aus den Kar

pathen Unſere im Laufe des Winters befeſtigten Stellungen
wurden von den Ruſſen angegriffen Das ruſſiſche Jnfanterie
Regiment Nr 217 verſuchte mit ſeinen vier Bataillonen
unſere Stellungen zu nehmen die unſererſeits von einer
Brigade gehalten wurden Dieſe Angriffe haben wir mit
einem Gegenangriff erwidert Unter perſönlicher Führung
des Oberſten Huber wurde der Gegenangriff mit 278 Divi
ſionen unter furchtbaren Verluſten für die Ruſſen durchge
führt Das ruſſiſche Regiment wurde vernichtet 2000 tote
und verwundete Ruſſen bedeckten den Kampfplatz den unſere
Truppen in Beſitz nahmen Außerdem machten wir 11 Offi
ziere und 611 unverwundete Soldaten zu Gefangenen Unſere
Beute war enorm Außer ſehr viel Munition und Maſchinen
gewehren erbeuteten wir 1500 Gewehre

Der Ruſſeneinbruch in Memel
Berlin 25 März Ueber den ruſſiſchen Einbruch in

Memel wird dem A aus dem öſtlichen Hauptquartier
unter dem 22 d Mts berichtet Da dieſes Gebiet mit dem
Kriegsſchauplatz in keinem organiſchen Zuſammenhang ſteht
bezweckte der ruſſiſche Einbruch lediglich die Plünderung des
Landſtriches und die Verfolgung der Zivilbevölkerung Dieſe
eklatante grobe Verletzung des Völkerrechts forderte ſofortige
Gegenmaßregeln von unſerer Seite heraus U g wurde die
der Stadt Suwalki auferlegte Geldkontribution auf 109 000
Mark erhöht Zur Sicherung des pünktlichen Eingangs dieſer
Summe ſind zehn vornehme Bürger der Stadt als Geiſeln in
Gewahrſam genommen worden Eine weitere Antwort auf
den ruſſiſchen Ueberfall war das Bombardement von Grodno
durch unſere Flieger Weitere Vergeltungsmaßnahmen wer
den in Kürze folgen

Die Peſt in Rußland
e B Von der ruſſiſchen Grenze 24 März Zur Cholera

zum Flecktyphus iſt nun auch die Peſt in Rußland anfge
taucht Dieſer Tage wurden in Kertſch am Aſowſchen

Meer zwei Fälle von Bubonen Peſt amtlich feſtge
ſtellt Eine Anzahl von peſtverdächtigen Perſonen wurden
in beſondere Jſolierbaracken gebracht Jn der Bevölkerung
der Stadt iſt man ſehr beunruhigt Aerztliche Maßnahmen
wurden getroffen damit die gefährliche Seuche nicht weiteren
Nährboden findet

Der Zar wieder in Zarskoje Sſelo
VIB Petersburg 24 März Der Zar iſt heute nach

Zarskoje Sſelo zurückgekehrt

Revolutionäre Umtriebe in Petersburg

e B Von der ruſſiſchen Grenze 24 März Jn Peters
burg wurde der Polizeioffizier Dementkow in ſeiner Woh

nung verhaftet Die ſofort vorgenommene Hausſuchung hat
eine großangelegteVerſchwörung gegen das Leben
einflußreicher Perſönlichkeiten ergeben Eine ganze Anzahl
von Perſonen iſt durch die Entdeckungen ſchwer kompromittiert
worden Dementkow erhängte ſich in ſeiner Jelle
Auf Grund der bei Dementkow vorgefundenen Briefſchaften
wurden auch zahlreiche Perſonen in Moskau die an der Ver
chwörung teilgenommen haben ſollen verhaftet Die Polizei
hüllt die ganze Angelegenheit in ein geheimnisvolles Dunkel
d Petersburg will die Polizei auch ein großes Bomben
a ger und eine Herſtellungswerkſtätte für Bomben entdeckt

und beſchlagnahmt haben Ferner ſollen zahlreiche geheimnis
volle Gewehre und Revolver nargetunden worden ſein
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Die Zeppelinangriffe auf Paris
WTB Paris 24 März Echo de Paris berichtet daßm Montag abend Zeppene zwei Gruppen bildeten und

in weiterem Ümkreiſe umflogen ohne das befeſtigte
überfliegen zu können Petit Pariſien ſagt daß

Jeppeline über PrecyſurOiſa 48 Kilometer von Paris ge
ſehen worden ſeien

WTB Lyon 24 März Progrès meldet aus Paris
Die Behörden veröffentlichen n Statiſtik der in Paris
und Umgebung gefundenen Zeppelinbomben Jn St Ger
main zwei Brandbomben und fünf Exploſivbomben in Cour
bevoie drei Exploſivbomben in Gennevilliers eine und im
Gebiet von Neuilly zwei Exploſivbomben in Asnières vier
Brandbomben und fünf nen in Levallois Perret
zwei Exploſivbomben in Nantes zwei Exploſivbomben und
eine Brandbombe in St Quen Cſinture eine in Enghien
und Montmorency vier Exploſivbomben in Paris ſechs
Brandbomben von denen nur drei Brände verurſachten
welche ſchnell gelöſcht werden konnten

WTB Paris 24 März Ein höherer Offizier des Ver
teidigungsweſens von Paris erklärt im Journal es ſei
unrichtig daß die Flieger des verſchanzten Lagers von Paris
die Hauptſtadt nicht verteidigt hätten Sobald Alarm ge
ſchlagen war ſeien die Flieger zur Abfahrt bereit geweſen
aber der Gouverneur von Paris habe angeordnet daß die
erſten Aufſtiege wegen des Artilleriefeuers verſchoben wür
den Der erſte Aufſtieg ſei um 3 Uhr 20 Min morgens
die Rückkehr der Flieger um 5 Uhr erfolgt

T V Genf 24 März Nach einer Mitteilung des Jour
nals beträgt die Zahl der Opfer des Zeppelin Angriffs auf
Paris über 40 Perſonen die Zahl der Getöteten 15

Angriff franzöſiſcher Flugzeuge auf
Sanitätszüge

WTB Berlin 25 März Ueber das Werfen von fran
zöſiſchen Fliegerbomben auf Verwundetenzüge hein es in
einem Baſeler Telegramm der Als amDienstag nachmittag Verwundetenzüge in den Bahnhof
Müllheim einfuhren fielen auf das Bahnhofsgebiet mehrere
von franzöſiſchen Fliegern geworfene Bomben nieder Sie
explodierten nicht Es hatte faſt den Anſchein als ob die
franzöſiſchen Flieger es auf die Verwundetenzüge abgeſehen
hätten denn als dieſe S Bahnhof Freiburg einfuhren
fielen in der Nähe des nhofes ebenfalls mehrere Bom

ben nieder Sie platzten in den Anlagen des Stühlinger
Stadtteils ohne Perſonen zu verletzen Die Mehrzahl der
in den Zügen befindlichen Verwundeten war Franzoſen
die in große Aufregung gerieten und von dem Vorgehen
ihrer Landsleute wenig erbaut waren

Luftkämpfe über Flandern
e B Rotterdam 25 März Bei Nieuwnamen in ſee

ländiſch Flandern ſah man geſtern morgen um 744 Uhr
drei Flugzeuge die aus ſüdlicher Richtung kamen
und nach Weſten flogen Später ſah man über Vliſſingen
eine Taube der ein Zweidecker a Vielleicht war es ein
feindlicher Apparat der ſie verfolgte ließlich wird aus
Kruiningen auf Süd Beveland gemeldet daß dort ein eng
liſches Flugzeug gelandet ſei Der darin ſitzende
Offizier iſt interniert worden

e B Amſterdam 25 März Aus Bergen ok Zoom kom
men Meldungen daß geſtern r 1410 Uhr über Kruiningen
bei Süd Beveland ein Luftkampf ſtattgefunden habe
zwiſchen einer deutſchen Taube und einem
engliſchen Zweidecker Der Zweidecker wurde
gezwungen r nachdem er mehrmals verſucht hatte über die Schelde zu kommen Die
Taube flog in weſtlicher Richtung weiter Wie das Haager
Bureau noch meldet trägt der Zweidecker die Nummer 1001
Er iſt unter Bewachung geſtellt Der engliſche Flieger

Zu Adolf Wagners achtzigſten
Geburtstag

25 März
Die Ethiker dex Wirtſchaftslehre
Eine wirtſchaftspolitiſche Studie

von Siegfried Dyck
Bei einer ihm zu Ehren veranſtalteten Feſtſitzung des

Bundes deutſcher Bodenreformer hat Adolf Wagner beſchei
den ein Lob des Jenenſer Pädagogen Prof Dr Rein abge
lehnt Der eigentliche ethiſche National
ökonom der Deutſchen erklärte er iſt Guſtav
von Schmoller Dann fügte er hinzu Wir müſ
ſen der Zeit dankbar ſein die die engliſche
Wirtſchaftslehre es reinen Egoismusüberwunden hat

Die beiden Sätze kennzeichnen den Mann deſſen perſön
liche Eigenſchaften wir alle auch wenn wir auf anderem
Boden ſtanden achteten und ſchätzten Bei Adolf Wagner
war die lauterſte Geſinnung die Triebfeder der

wiſſenſchaftlichen Arbeit er tut ſich ſelber unrecht wenn er
Schmollers wirtſchaftspolitiſche Ethik der eigenen voranſtellt

Freilich tut er damit auch anderen ohne Abſicht un
recht denn in Deutſchland hat die Wirtſchaftslehre
des reinen Egoismus niemals Fuß gefaßt
Die Jndividualiſten die für ein freies Spiel der Kräfte
eintraten vertraten in Deutſchland gleiche ethiſche
Gedanken wie er ſelbſt und Schmoller Was war es
anders als ſoziales Mitempfinden mit wirtſchaftlich Schwä
cheren das Schulze Delitzſch der BaſtiatSchulze wie La
ſalle ihn höhniſch nannte durch die Genoſſenſchaften zu
erreichen ſuchte Was war es anders das Dr Hirſch und

Duncker zur Begründung der Gewerkvereine führte Sie
wollten die Heobung der wirtſchaftlich Schwachen
auf dem Wege der Selbſthilfe erreichen die dem ein
Zelnen ſeine Freiheit wahrte während Adolf
Wagner und die Kathederſozialiſten alle
durch geſetzlichen Zwang das gleiche zu er
reichen ſuchten Daß die Demokraten nicht fehl
gegangen ſind haben die Erfolge der von Schulze begrün
deten Kreditvereine und Genoſſenſchaften bewieſen die in
freiem Wettbewerb mit dem Großkapital ſich lebens
fähig zeigten auch die Erfalge der Gewerkvereing deren

oftzier CEroßley Meates wurde inkerniert Er
der R Antwerpen gekommen hatteHoboken Bomben deweeſen und war Suehlich un en

defekt gezwungen zu landen

French ſchreit nach Munition
T V Amſterdam 24 März Ein Vertreter der Pariſer

Agence Havas hatte eine Unterredung mit Sir John French
Dieſer ſagte nach der üblichen Lobpreiſung des franzöſiſchen
Heeres Die Frage welche eine Löſung fordert iſt Munition
Mehr Munition und immer mehr Munition das iſt die
dringendſte Hauptbedingung für jedes Vorſchreiten für jeden
Sprung vorwärts Alle haben Bedarf nach viel Munition
Jch glaube nicht, fügte der Feld marſchall ernſt hinzu daß
der Krieg noch lange hinausgezogen werden kann Für die
Bundesgenoſſen hat das Frühjahr vielverheißend begonnen
Memel iſt in ruſſiſchen Händen geweſen die Dardanellen
forts ſind zum Teil zerſtört Die Hauptſache ſei der Endſieg
für die Bundesgenoſſen von dem er French überzeugt ſei

Holland ſtellt die Lebensmittelzufuhr nach
England ein

T V Haag 24 März Durch die Anhaltung der hol
ländiſchen mit Lebensmitteln nach England beſtimmten
Dampfer iſt wie hier faſt ſämtliche Blätter melden der
Handelsverkehr Hollands mit England nahezu völlig zum
Stillſtand gekommen Eier Käſe und Fleiſchexporteure
haben ihre Lieferungen nach England einſtellen müſſen
Andererſeits nehmen die holländiſchen Schiffahrtsgefellſchaften
vorläufig keine Lebensmittel für England an Mehrere
deutſchfeindliche Blätter fordern die Regierung zu möglichſt
ſcharfen Proteſten gegen die Aufbringung der Dampfer auf
doch ſcheinen die bisherigen Ergebniſſe der eingeleiteten
Unterſuchung über den Grund der Dampferanhaltung der
Regierung noch keine Möglichkeit zu geben eine Proteſtnote
zu überreichen

Stockung im Hafen von Liverpool
T V Haag 24 März Die Times melden daß im

Hafen von Liverpool noch große Stockung herrſche mehr als
50 Schiffe erlitten bei Ladung und Löſchung beträchtliche Ver

zögerung

Jn Jndien erfolgt zu Englands Gunſten
Weizenbeſchlagnahme

W TB London 24 März Times meldet aus Bombay Der Staatsſekretär für den Handel kündigte im vize

königlichen Rat an daß die Regierung ſämtliche Weizenvor
räte beſchlagnahmen wird Nach Feſtſetzung der Preiſe und
der notwendigen Menge für den in ländiſchen Verbrauch wird
der Ueberſchuß nach England ausgeführt werden wobei die
Exportfirmen als Kommiſſionäre fungieren ſollen Der
Profit an dem ausgeführten Weizen fällt dem Staate zu
Der engliſche Ueberfall auf Daresſalam

Von der Beſchießung der offenen Plätze
Daresſalam Kilwa und Tanga durch die
Engländer hat man bis jetzt kaum mehr als die nackte
Tatſache gehört Auf Grund amtlicher Berichte wird nun
mehr Näheres hierüber bekannt

Am 28 November 5 Uhr morgens erſchienen auf der
Reede von Daresſalam das engliſche Linienſchiff Goliath

genommen haben ſprechen dafür daß dieſes Selbſthilfe
prinzip lebensfähig iſt Und Adolf Wagner ſelbſt hat das
als er im Mai 1913 auf dem Evangeliſch Sozialen Kongreß
in Hamburg für die Konſumvereine eine Lanze brach in
direkt zugeben müſſen

Ebenſowenig aber als man die Ethik aus der Wirt
ſchaftslehre von Schulze Hirſch und Duncker ausſchalten kann
ebenſowenig kann man ſie in Conrads Lujo Brentanos
Franz Oppenheimers und Bernhards nationalökonomiſchen
Lehren leugnen Man wird auch ſchwerlich angeſichts der
Entwickelung die Deutſchland der Gewerbefreiheit
dankt das Verlangen nach wirtſchaftlicher Frei
heit des Jndividuums als Wirtſchaftslehre des
reinen Egoismus bezeichnen können

Doch Adolf Wagner hat mit reinem Herzen ſeine Lehre
vertreten und ſeine Lehre iſt wie er das in ſeinem ein
gangs zitierten Worte ausſpricht von der Zeit beeinflußt
war nicht ein neuer Wegweiſer der Zeit Er
iſt dem Strom gefolgt der ſich in Deutſchland
geſpeiſt aus zwei einander fernen Quellen Bahn brach

Konſervative Grundanſchauung war die herrſchende
Eine dieſer Quellen Von dort kam ihm der Glaube an die
Allmacht und Weisheit der Leiter des Staates die ihn zu
ſeiner Anſchauung geführt hat daß durch beſchränkende
einengende Geſetze die wirtſchaftliche Lebenskraft des
Volkes gehoben werden könne Er war nicht autoritäts
gläubig im landläufigen Sinn doch hielt er in dem einen
Punkt an dem Glauben der im Autoritätsprinzip konſer
vativer Anſchauung wurzelt feſt

Die zweite Quelle war die ſtarke ſozialiſtiſche Strömung
die aus altruiſtiſchem Gefühl entſprungen die Feuerköpfe
erfaßte denen die Wandlung des wirtſchaftlichen Lebens
große Härten gegen Schwache zeigte

Adolf Wagner hat zwar mit Eifer ſelbſt noch 1913 auf
dem erwähnten Kongreß in Hamburg einen Trennungsſtrich

zwiſchen Sozialismus und Sozialdemokratismus zu machen
geſucht doch iſt es ſicher daß ſein Sozialismus vom Sozial
demokratismus beeinflußt war Er ſogte im Mai 1913 auf
dem EvangeliſchSozialen Kongreß in Hamburg u

Der Staat hat für Recht und Ordnung zu ſorgen
und dazu muß er die notwendigen Machtmittel haben
Zu dieſen Machtmitteln aber gehört auch
daß er die Großbetriebe der
Wirt ſchaft entzieht

Grundprinzipien die freien Gewerkſchaften gleichfalls an

Kreuzer Fox und die beiden Schlepper Helmut und
Kadett Dem engliſchen Seebefehlshaber wurde auf ſein

Erſuchen hin vom deutſchen Gouverneur geſtattet die in der
Flußmündung liegenden Handelsſchiffe zu beſichtigen Es
wurde jedoch ausdrücklich nur das Einlaufen eines unarmier
ten Dampfbootes erlaubt Entgegen dieſer Verein
barung ließen die Engländer drei mit Maſchinengewehren
und Sprengmaterial ausgerüſtete und voll bemannte Pi
naſſen in den Hafen einlaufen und begannen auf den in der
Se es vor Anker liegenden Dampfern der deutſchen

ſtafrikalinie Feldmarſchall König und Kaiſer Wil
helm II S naungen vorzunehmen Gleichzeitig eröffne
ten die engliſchen Kriegsſchiffe ohne vorherige Ankündigung
das Feuer auf Daresſalam Etwa 200 Granaten aus 30,5
Zentimeter und 15 ZJentimeter Geſchützen ſielen in die wer
loſe Stadt Der Gouverneurpalaſt wurde inTrümmer gelegt mehrere Häuſer beſchädigt Auf den
Dampfern wurden währenddeſſen Maſchinenteile abgenom
men und verſenkt Zylinder geſprengt und die Dampfrohr

Der angerichtete Schaden beläuft ſich
ſchätzungsweiſe auf eine viertel Million Einer deutſchen
Patrouille gelang es den engliſchen Commander
Patterſon und 8 Matroſen die inzwiſchen den vorge
fundenen Spirituoſen allzu reichlich zugeſprochen hatten auf
dem Feldmarſchall zu überraſchen und gefangen
zu nehmen Die übrigen Engländer flüchteten in die
Boote führten aber als Gefangene 19 Europäer darunter
eine Stewardes ferner 10 Araber 3 Chineſen und 2 Jnder
mit ſich ſie brauchten die Gefangenen die in den Rettungs
booten der Dampfer längsſeits der Pinaſſe untergebracht
waren zu ihrer eigenen Deckung vor dem Feuer der deut
ſchen Gewehre die den Eingang beherrſchten Beim Durch
bruch durch die Feuerlinie wurden zwei Deutſche verwundet

Die engliſchen Kriegsſchiffe verließen darauf die Reede
erſchienen aber am nächſten Morgen wiederum vor der Stadt
Um 2 Uhr wurde das Bombardement wieder auf
genommen Etwa 400 Schuß wurden abgegeben Bezirks
gericht Kaſino Bank Hotel Kaiſerhof Vermeſſungsbüro

Brauerei Eingeborenenſchule wurden zerſtört 10 Frauen ge
tötet 8 andere ſchwer verwundet Am 16 Dezember beſchoß
Fox den offenen Küſtenplatz Kilwa und am 18 des Monats

das gleichfalls unbefeſtigte Ras Kazome dicht bei Tangga Am
23 des Monats erſchien der armierte Hilfskreuzer Kinfauns
Caſtle vor Kilwa und beſchoß ohne Veranlaſſung und ohne
vorherige Ankündigung den unverteidigten Ort Ueber 100
S wurden abgegeben durch die das Bezirksamt und das
Hotel ſchwer beſchädigt wurden Dieſes waren die hauptſäch
lichſten Vorgänge N

Was ſagte doch Churchill nach der Beſchießung der Feſtung
Scarborough durch deutſche Kriegsſchiffe in ſeinem Brief an
den Bürgermeiſter von Scarborough am 20 Dezember alſo
etwa zu der gleichen Zeit als die engliſchen Schiffe die offenen
Plätze der deutſchen Oſtafrikaküſte bombardierten Das Mal
der Kindermörder von Scarborough wird ler und
Mannſchaften der deutſchen Marine brandmarken ſolange
Seeleute zur See fahren Und die wehrloſen Frauen von
Daresſalain Herr Churchill Die widerwärtige Heuchelei
die in dieſen Worten des engliſchen Marineminiſters liegt
wird durch die oben geſchilderten Vorgänge in Oſtafrika in
das richtige Licht geſeßt Weiter Vor einigen Tagen er
uhren wir vom öſterreichiſchen Hauptquartier daß die ruſ
iſche Kriegsleitung den Befehl ausgegeben hat die Bewohner
der okkupierten Gebiete auf die Stellungen der Verbündeten
zu treiben um hinter dieſen ihre eigenen Schützenlinien un
gefährdet vorzubringen Aber ſelbſt die ruſſiſchen Führer
e bis jetzt Bedenken getragen dieſem Beſehle die Tatolgen zu laſſen Die Engländer zögerten nicht der Welt da

Beiſpiel einer derartigen Ruchloſigkeit zu geben Um nach
der deutſchen Dampfer in der Flußmündung die

ohe See zu gewinnen mußten die engliſchen Pinaſſen das
Kleingewehrfeuer der deutſchen Truppen paſſieren Kurzer
hand werden die Rettungsboote der deutſchen Dampfer zu
beiden Seiten der Pinaſſen längsſeit genommen die Boote
elbſt mit den Gefangenen darunter eine Frau beſetzt und ſo
urch die Gefangenen gedeckt die Feuerzone der deutſchen Be

leitungen zerſtört

Jn ihren Konſequenzen iſt dieſe Forderung die ſich ja
auch mit dem ſcharfen Eintreten Wagners für Staatsmono
pole deckt nicht mehr eine rein ſoziale ſondern eine ſozial
demokratiſche weil bei der dauernden Begünſtigung der Ent
wickelung von Großbetrieben die wirtſchaftliche All
macht des Staates damit proklamiert dem einzelnen
das Selbſtbeſtimmungsrecht entzogen wird

So aus konſervativen und ſozialdemokratiſchen Quellen
geſpeiſt entſtand die chriſtlich ſoziale Bewegung die Stöcker
führte und in der dann Adolf Wagner ein ſcharfer Streiter
war Wer dieſe Zeit noch miterlebte wir älteren
wer mit im Kampfe ſtand der weiß es wohl daß Adolf
Wagners Klinge keine Seidenhülle trug doch wiſſen wir es
auch daß er ein tapferer ritterlicher Gegner war der
was ſich leider nicht immer von ſeinen Parteifreunden
ſagen ließ nur für die Sache focht und der dabei ein
unverrückbaridegles Ziel vor Augen hatte wenn
auch ſein Weg dazu ein anderer war als wir damals
die Minderheit ihn gehen konnten

Ein tragiſches Geſchick war es für den Gelehrten daß er
gerade von denen deren Weltanſchauungen er in der Ethik
ſeiner Wirtſchaftslehre zu verſchmelzen ſuchte am ſchärfſten
bekämpft und angefeindet wurde doch gerade ſeine Haltung
in dieſem Kampfe in ſeinem Gegenſatz zu ſeinen Freunden
ſie ließ erkennen daß Adolf Wagner ein Starker war
eine freie aufrechte Perſönlichkeit die nicht
nach links und rechts ſah die ſich nicht bog wenn Sturm
daher kam von der Seite und nicht die Fahne nach dem
Winde flattern ließ So war der wirtſchaftliche
Gegner des liberalen Jndi vidualismus
ſelbſt Jndividualiſt Er gab was in ihm war und
gab ſich reſtlos Furchtlos iſt er noch vor wenigen Jahren
ſeinen Freunden in der Frage der Erbanfallſteuer entgegen
getreten und ungebrochen ſteht er noch im patriarchaliſchen
Alter auf einer Höhe geiſtiger Kraft die keine Stütze braucht
ſich ſelbſt genug

Das muß man achten Und was aus ſeinen Worten in
der Feſtſitzung des Bundes der Bodenreformer ſprach Be
ſcheidenheit und Ehrfurcht vor den ethiſchen Aufgaben der
Volkswirtſchaftslehre das ſichert auch dem Gegner unſere
Neigung So grüßen wir als Gegner den grei
ſen Kämpfer und wünſchen daß er in Geiſtesfriſche noch

privaten
lange auf ſeinem Platz ſteht ein leuchtendes Beiſpiel für die
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Japan gegen jede Vermittelung
o B Kopenhagen 24 März Nach einer Meldung der

Petersburger Telegraphenagentur aus Tokio weiſt das
japaniſche Amtsblatt Chugai Shogyo Shimpo darauf hin
daß Japan nach wie vor entſchloſſen wäre ſeine Ange

h mit Chingohne die Hinzuziehung
dritter Mächte zu ordnen Japan ſtehe v dem
Standpunkt daß es alle Jntervpentionsverſuche
ablehnen müſſe und es gehe ſeinen vorgeſchriebenen
Weg bis zu Ende weiter Wie der Petersburger Kurier
mitzuteilen weiß ſind die ruſſiſchen Jrrannger in Tokio
bisher ohne greifbares Ergebnis geblieben e Tatzache
die mit der japaniſchen amtlichen Meldung demnach im Ein
klang ſteht Man ſcheint aber in Rußland nicht geneigt zu
ſein ſich mit dieſen reſultatloſen Verhandlungen zu begnügen
denn eine Mitteilung der Petersburger Telegraphenagentur
vom 21 März erklärt daß Rußland den
im Oſten gegenüber nicht indifferent blei
ben könne Es r daß hier zum erſten
mal von der ruſſiſchen Regierung ein energiſcher Ton gegen
Japan angeſchlagen wird während bisher ſelbſt kritiſche
Stimmen in den ruſſiſchen Blättern von der Zenſur zum
äußerſten Maß der Zurückhaltung gezwungen wurden

Der engliſche Handelskrieg in China
e B London 24 März Der Londoner Korreſpondent

ves Mancheſter Guardian ſchreibt Da alle ſich für britiſch
ausgebenden Handelsgeſellſchaften in China bei den britiſchen
Konſulaten eingetragen werden mußten ſind 29 deutſ e und
öſterreichiſche Firmen in Hongkong unter ihnen die Filialen
der Hamburg AmerikaLinie und des Norddeutſchen Lloyd
zwangsweiſe von den britiſchen Liquidatoren aufgelöſt worden

Ein Bulgare über die beabſichtigten
Landungsverſuche im Dardanellenkampf

WTB Wien 24 März Die Politiſche Korreſpondenz
meldet aus Sofia Eine aus Konſtantinopel eingetroffene
diplomatiſche Perſönlichkeit erklärte Was die von den Drei
verbandsmächten verbreiteten Gerüchte über einen beabſich
tigten Landungsverſuch ſei es außerhalb der Dardanellen
ſei es im Schwarzen Meer betrifft ſo wurden dieſe an a
gebenden Stellen in Konſtantinopel mit der größten Ruhe
aufgenommen Die maßgebenden Stellen bezeichnen es als
gänzlich ausgeſchloſſen daß ein derartiger Landungsverſuch
gelingen könnte Für einen Landungsverſuch bei Midia
wäre die erſte Sir daß die ruſſiſche Flotte im Schwar
zen Meer die Oberhand gewonnen hätte was bekanntlich
durchaus nicht der Fall iſt Außerdem iſt die Küſte des
Schwarzen Meeres ſtark beſetzt ſo daß jeder Verſuch einer
Landung mit Leichtigkeit zurückgewieſen werden könnte Die
Beziehungen zwiſchen der Türkei und Bulgarien ſind wie derDiplomat erklärte als in jeder Hinſicht ch freundſchaftlich

zu er re Die leitenden türkiſchen Kreiſe äußern häufig
ihre große Genugtuung über die loyale freundliche Haltung
der bulgariſchen Regierung

Beſetzung der Jnſeln Lemnos Tenedos und
Embros durch die Verbündeten

T V Genf 24 März Die Pariſer Ausgabe des New
rk Herald meldet aus London Die verbündete Flotte

abe von den Jnſeln Lemnos Tenedos Embros und Samo
thrake ergriffen Ueber das fernere Schickſal der Jnſelnwird die niſche ung erſt beim Friedensſchluß fallen

Der Streit um die Budget
bewilligung

Die ſozialdemokratiſche re beſchäftigt ſich lebhaft mit
ver Zuſtimmung der ſozialdemokratiſchen n
zum Etat Der Vorwärts hat berichtet daß abgeſehen
von den Abgg Liebknecht und Rühle die gegen den Etat
ßeſcegt jaben 30 Mitglieder der Fraktion dem Fraktions

e

d
chluß nicht entſprochen ſondern vor der Abſtimmung über

en Etat ſich aus dem Saal entfernt haben Außerdem hat
Abg Dr Cohn erklärt daß er wenn er nicht durch Krank

eit verhindert geweſen wäre gleichfalls den Saal verlaſſen
aben würde Heute teilt Reichstagsabg Da vid im Vor
wärts mit daß die Fraktion mit mehr als Drei
vpiertel Mehrheit die Zuſtimmung zu den neuenKriegskrediten beſchloſſen hatte Das ſozialdemokratiſche

für Anhalt gibt an daß in der Fraktion dieuſtimmung zu den neu geforderten Kriegskrediten von 10
Milliarden mit 77 gegen 23 Stimmen erfolgte ſo
daß alſo wie die Leipz Volksztg ſagt von den 32 Abgeordneten die das Budget nicht bewilligten 9 ſich
lich gegen die Budgetbewilligung nicht auch gegen die
Kriegskredite wandten Nach der Schwäbiſchen Tagwacht
ſtimmt das Namensverzeichnis des Vorwärts nicht da es
Namen von Abgeordneten enthalte die im Reichstag
erſchienen n Ueber die Vorgänge in der Fraktionsſitzung
macht ſie folgende Mitteilungen

Nachdem nun die Vorgänge in der Fraktion bereits
zum Gegenſtand der Erörterung gemacht worden ſind darf
noch er werden daß ein Teil der Genoſſen die
nicht für das Frvwet glaubten ſtimmen zu können für
den Kriegskredit von zehn Milliarden zu

obigem immen bereit waren Die große Mehrheit der
raktion war aber der Anſicht daß man u in der einen
inute die zehn Milliarden bewilligen und in der näch

ſten Minute das ganze Budget das außer den zehn Mil
liarden faſt nur noch Ausgaben für Kulturzwecke enthält
ablehnen könne Ein weiterer Teil der Minderheit war
bereit ſtatt zehn Milliarden nur fünf Mil
liarden zu bewilligen Da indes die Gründe die hier
für geltend gemacht wurden ſich nicht als ſtichhaltig er
wieſen wurde der Vorſchlag mit großer Mehrheit abge
lehnt Dieſe Einzelheiten zeigten daß der Teil der Min
derheit der aus prinzipiellen Gründen die Kriegs
kredite ablehnen wollte viel kleiner iſt als es nach dem
Namensverzeichnis des Vorwärts ſcheinen könnte
Reichstagsabg David verteidigt die Mehrheit der

Reichstagsfraktion in einer Zuſchrift an den Vorwärts
gegen den Vorwurf daß ſie mit ihrer Zuſtimmung zum Etat
oat Parteitagsbeſchlüſſe verſtoßen habe Er

gt u
Der gegenwärtige Fall der Etatsbewilligung kann

mit dem früheren Streit um die Budgetfrage in keiner
Weiſe verquickt werden und hat mit der prinzipiellen
Stellungnahme des einzelnen zu dieſer Frage gar nichts
zu tun So wenig wie die zahlreichen früheren Partei
beſchlüſſe gegen die Bewilligung von Rüſtungsforderungen
herangezogen werden konnten um die Bewilligung der
Kredite im Auguſt und Dezember als Verſtöße gegen
Parteitagsbeſchlüſſe zu diskreditieren ſo wenig kann man
die neue Bewilligung mit dem Hinweis auf die Beſchlüſſe
in der Budgetfrage bekämpfen Mit keinem Wort iſt
der Fall einer Kriegskataſtrophe bei all den Erört un
gen über die W rage auch nur erwähnt worden Er
ſteht deshalb vollkommen außerhalb der Reichweite jener
Beſchlüſſe Will man die Frage aufwerfen ob die Zu
ſtimmung zum diesmaligen Reichsetat ſich mit dem Geiſt
jener Beſchlüſſe verträgt ſo muß die Antwort ein ent
ſchiedenes Ja ſein

Der Lübecker Beſchluß geſtattet die Annahme eines
Budgets wenn hjwingende Gründe dafür vor
liegen dächte die Verteidigung des Vaterlandes
gegen eine Welt von Feinden iſt zwingend genug
Der Nürnberger Beſchluß faßte freilich nur noch einen der
möglichen zwingenden Gründe für eine Bewilligung ins
Auge nämlich wenn die Ablehnung unſererſeits die
Annahme eines für die Arbeiterklaſſe ungünſtigeren Bud
ets zur Folge haben würde Wenn der Parteitags
eſchluß ſchon das t der Etatszuſtimmung zwecks Ver

hinderung eines ſchlechteren Budgets freigibt um wieviel
mehr entſpricht es dann dem Geiſt dieſes Beſchluſſes einem
Etat zuzuſtimmen zur Verhinderung des politiſchen und
wirtſchaftlichen Zuſammenbruchs unſerer Nation

Abg David betont zum Schluß Die Mehrheit der
Fraktion hat ein ſehr gutes Gewiſſen Sie hat getan was
ſie nach innerſter Ueberzeugung tun mußte

Der Goldmarkt in England
Der Bericht der Bank von England für die am 6 Märabgeſchloſſene Woche ſtellt den n Geldmarkt nie

weniger als glänzend dar Die Wochenſtatiſtik weiſt einen
Verluſt der Reſerven der Bank von 4 189 000 auf den
greä Wochenverluſt ſeit Kriegsausbruch Der Goldexport

elief ſich auf nur 277 000 zuſammen mit der 1 000 000 E
die zur Einlöſung der Bankſcheine zurückgeſtellt wurden be
trug er alſo totak 1277 000 S Aber dem Bericht zufolge
gingen 2603 000 in das Land hinaus Da nun die Nach
frage der Provinzen dieſe Ziffer bei weitem nicht erreicht
ſo iſt anzunehmen daß Gold nach auswärts abgegeben
wurde entweder an Buenos Aires oder Uruguay vermut
lich an Buenos Aires zur Bezahlung von Getreideeinkäufen
Da gleichzeitig die Banknotenzirkulation um 310 000 zu
nahm ſo iſt die Reſerve wie geſagt um mehr als 4 000 000
80 Millionen Mark gefallen Der Geldmarkt hat aber

nicht nur dieſes Geld verloren ſondern weitere 24 948 000
durch die Vergrößerung der öffentlichen Depoſiten und den
einzigen Betrag den der Markt erhielt war der Eingang
von 15 242 000 S durch eine Zunahme von anderen Sicher
heiten Da hierüber keine offiziellen Einzelheiten mitgeteilt
waren ſo iſt anzunehmen daß die anderen Sicherheiten
darin beſtehen daß einem von Englands Verbündeten ein

roßer Vorſchuß gegeben wurde Andererſeits dürfte die
unahme der öffentlichen Depoſiten um faſt 25 000 000

auch ihren beſonderen Grund haben Klar ſcheint zu ſein
daß einer der engliſchen Verbündeten vielleicht Rußland
eine frühere teilweiſe Anleihe zurückgezahlt hat jedenfalls
aber gegen eine neue Jm vorigen Jahre zahlte die Bank
452 Proz ſteuerfreie Dividende Seitdem hat ſie die ſteuer
freie Dividende abgeſchafft Welche Dividende die Bank von
England jetzt zahlen wird iſt noch durchaus unbeſtimmt
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Vermiſchke Kriegsnachrichken
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Ein neues Choleraſerum
WTB Lyon 24 März Nouvelliſte meldet aus

Pa ris Profeſſor Vincent teilte in der Akademie ver Wiſ
ſenſchaften mit er habe ein Choleraſerum entdeckt welches
durch Jmpfung einen wirkſamen Schutz gegen die Cholera
gewähre

Kaiſerparade bei Soiſſons
Einem dem Tag zur Verfügung geſtellten Feldpoſt

brief datiert vor Soiſſons 16 März entnehmen wir

kurze Anſprache

Den Verwundeten eine Wohltat
Der durch Jhre gütige Vermittlung dem Reſervelazarett T wiederholt zur Verfügung geſtellte coffeinfreie Bohnenkaffee
Kaffee Hag hat ſich ſeiner hervorragenden Eigenſchaften wegen ſchnell die Gunſt ſowohl der in der Lazarettküche

beſchäftigten Damen die ihn bereiten als auch der Kranken und Verwundeten die ihn genießen erworben Er iſt
als Genußmittel bei verſtändiger Bereitung im Geſchmack dasſelbe wie gewöhnlicher guter Bohnenkaffee ohne herz
ſchwächende tn Zu beſitzen ſo daß man ihn mit Recht wohl als anregend nicht aber als aufregend

B den 24
We u 4

W rrade vor Sr Majeſtät in der Gegend rn Soiſſons
und Laon Es iſt ganz erſtaunlich wie faßzinterend die
Perſönlichkeit des Kaiſers auf unſere Soldaten wirkte Als
er mit dem Generaloberſt v Kluck im Auto angefahren
kam und die Front der unter präſentiertem Gewehr ſtehen
den Truppen abging jede Abteilung mit einem herzlichen
Guten Morgen Leute begrüßte war jede Spur von

Müdigkeit verflogen Nachdem der Kaiſer die Front der
Truppen abgeſchritten hatte n er an ſeine Märker eine

Er ſprach ſeine höchſte Anerkennung für
ihre tapfere Haltung und ihr ſchneidiges Vorgehen in den
erſten Kämpfen bei Soiſſons aus und ſchloß mit der Hoff
nung daß es ſeinen Brandenburgern vergönnt ſein möge
bald wieder den ſchönſten Lohn für den Soldaten einen
Sieg davonzutragen

Eine Mahnung an England
Der Londoner Korreſpondent des Mailänder Corrién

della Sera berichtet Oberſt Repington erläßt in einem Ar
tikel die Mahnung an England daß es ſeine Kräfte nicht
zerſplittern dürfe Wir dürfen ſagt Repington wörtlich

uns nicht durch Nebenexpeditionen ſchwächen ſo großen Vor
teil ſie auch im Falle des Gelingens bieten denn ſie würden
uns nichts anderes als die Verurteilung vor der Weltgeſchichte
bringen es ſei denn daß wir auf dem Hauptkriegsſchauplatz
eine ſolche Ueberlegenheit beſäßen daß die RNebenunter
nehmung ohne große Gefahr ausgeführt werden könnte
Das klingt beinahe wie eine Verurteilüng des ganzen engliſch
franzöſiſchen Dardanellenangriffs

Zur Abſetzung des Admirals Carden
Der engliſche Admiral Carden iſt deswegen abberufen

worden weil er aus unverzeihlicher Nachläſſigkeit die Schiffe
der Minengefahr ausſetzte

Lehte Depeſ chen

Deutſche U Bootarbeit
T London 25 März Das Reuterſche Bureau meldet

aus Fecano vom 22 März Wie hier verlautet iſt die Bark
Jacques Coeur auf der Fahrt nach Neufundland von einem

deutſchen Unterſeeboot welches 5 engliſche Schiffe verſenkt
hatte am 14 März 85 Seemeilen von Lizzard entfernt an
gerufen und erſucht worden die Mannſchaft eines durch Tor
pedo verſenkten engliſchen Dampfers an Bord zu nehmen
Der franzöſiſche Kapitän nahm die Mannſchaft auf Er er
hielt die Erlaubnis zur Weiterfahrt und gab die engliſche
Mannſchaft ſpäter an einen engliſchen Dampfer weiter

Munitionstransport in Hoſpitalſchiffen
e B Amſterdam 25 März Die im letzten Monat ver

breitete deutſche Erklärung daß von Portsmouth aus
Munition in Hoſpitalſchiffen nach Frankreich befördert
wird veranlaßt die Daily Mail zu fragen wer die Deut
ſchen ſeien die kürzlich im Hafen von Portsmouth waren
Die Zeitung weiſt die deutſche Behauptung
keineswegs zu rück ſondern führt lediglich ein Zwie
geſpräch an das am 12 Februar im Unterhauſe zwiſchen
Lord h und Churchill über die Gefangenenſchiffe im
Hafen ſtattfand und wobei Churchill zugab daß von 4900
Jnternierten 351 entlaſſen wurden

Die Verwundetenfürſorge in England

WTB London 25 März Daily Telegraph melder
aus Malta vom 22 d Der Gouverneur ſagt in einer
Mitteilung an die Bevölkerung daß die Lazarette des Hee
res und der Flotte 2000 Mann un könnten Mög
licherweiſe werde aber die Zahl der Verwundeten e
ſein Er fordere deshalb die Bewohner der Inſeln auf bei
der Fürſorge für die Verwundeten zu helfen indem ſie leicht
Verwundete und Rekonvaleszenten in ihren Häuſern auf
nehmen 500 kranke Soldaten ſind von Aegypten hierher
unterwegs

üÖDS
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an einzelne

Schriftleiter zu richten

Wasserstände
bedeutet Ober unter Null

Saale c Unstrul h F o

7 S J n

Artern 23 März 24 MärzNebra Oberpegel r2,86 pp260Unterpegel 2,80 r 284Weissenfels Oberpegel 96 r29214 eUnterpegel r2 36 22214Trotha 24 März 4,25 25 März 4, 00 25 2Alsleben Oberpegel 23 3,27 19 8,70 433 Unterpegel 4,28 16 e 29 4,07 r 431 2 24Calbe Oberpegel 2,84 8,00 16Unterpegel 10 4,37 S 27de r e
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W all eat er10 Uhr Zum vorletzten Male
Sei getreu bis in den Tod

Neul Sonnabend Erstaufführung Neu
Unsere blauen Jungen

Marine Schaustück aus dem Weltenkriege
r

M Saal der Loge zu den 5 Türmen Albrechtstr
Freitag den 26 März abends 8 Uhr

II Vaterländischer Abend
zeitgemässer Ernst und Humor

mit vollständig neuem Programm
von Professor

Marcell Salzer
Marcell Salzer wirkt durch diese seine Kriegsabendegeradezu wie ein Apostel unserer grossen Zeit und man

möchte wünschen dass sich der Mann verhundertfachen
könnte um in jedem deutschen Orte seine Mission zu erfüllen
die Herzen zu erheben und zu stählen und die Gemüter in
dem Weltensturm voll zu erfüllen von der Hoffnung auf
eine glückliche Zukunft Liegn Ztg v 21 März 1915

Ein Teil des Reinertrages wird kriegswohltätigen Zwecken
überwiesen Karten zu Mk 10 55 u 05 in der

SINGER
Nähmaschinen

sind nur zu haben in Läden
mit nebenstehendem Schild
oder durch deren Agenten

S her 6o ähmasehinen Aet 6es
Geiststr 47 Baue a s Lbiprigerstr 23

Allerfeinſte

Wolkereibutter
liefert zuverläſſig

Paul Lindner Halle a S
Buttergroßhandlung

Fernſpr 2418

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche er und Maſchine Vervieiſatngungen

Rundſchrift Stenographie u a liefert

Hallische Schreihstuhbe
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032

e wie
Die Vorzüge

unserer Schul Tornisfer
solide haltbare Qualität und billiger Preis sichern
uns dauernden Erfolg Alljahriich Steigt der Umsatz
weil sich haltbare Ware selbst am besten empfiehlt
Schultornister für Knaben u Mädchen
in grosser Auswahl von den billigsten bis zu den feinsten

C F Rifter
t Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Halle a d Leipzigerstrasse 90

t

l Hall hinderschlächterei ſge
Einziges am PlatzeJnhaber Richard Humm

nur Magdeburgerſtr 23 vis arvis Walhalla
empfiehlt beſtes Rindfleiſchohne Kpoche n Pfund 96 100 Pfg mit Knochen Pfund 80 85 Pfg

Gehacktes Pfund 85 Pfg

Gr Ulrichſtraße 58

Aus friſch eingetroffenem Waggon

Prachtvolle grüne Heringe v 17
Seelachs ohne Kopf Pfund 38
Auhehan ehe Kern A Bratſcholen und 36
Karbongden Pfund 5 Schollen et und 4 b
6 oldbarſch ohne h Hund 385 Gib 2

Schelfiſch und 38 uLebendfriſche Eisaale Pfund 115 Lebende Karpfen
Schleie und Aale 2 pfündig Pfd 105

Ferner ſehr billig
Echte Kieler Schleibücklinge

iſt 88do r nur 125d e voO edo S

S

D DD I I W rNur im

Passage Theater
Als Zahnarzt ins Feld

einberufen
Zahnarzt Schötzau

Kleinschmleden 6

Geschäftsstelle des
Ausschusses

Kiegsbeschäcigten

fürsoſge
Halle a d S Roter Turm Warhktplatz

geöffnet werktags 3 Uhr

Ohne neues Kleid geht s
h J Wieviele Frauen werdennie sich das jetzt zu Früh

jahrsbeginn sagen Am preis
wertesten stellt sich jedes neue
oder geänderte Kleid wenn man
es nach d vorzügl Favorit Schnitten
selbst schneidert Anleitg durch d
Favorit Moden Album nur 60 Pf b
W f Wolimer Gr z ehetr

To a
fanfasserpnuener
Staubtücher

Bohnertücher
Scheuertücher

Kaffeebeutel
Tellerdeckchen

t Sohnes Nacht Wage er

Zeitgemässefeldzugs Zebleidung

Wwasserdicht u wetterfest
W AMilitär Gummi Mäntel vorschriftsmässig

Militär Veber Mäntel sehr weit geschnitten M 25 bis 36
W KHigirin Mäntel Gummi Pelerinen

äusserst praktisch Gewicht 400 Gr
Wasserd seid Westen u Hosen seid Hemden M 11 bis 13 50

Wasserdichte Anzüge unter der Uniform zu tragen
Wasserdichte Ueber Hosen über der Militär Hose zu tragen

He5 Wasserdichte Stiefel und Gamaschen

G V Bopchert
Gr Steinstr 74 neben Cafe Bauer

Telephon 1191

Die e nationalen verehs zu Halle
veranstalten in Verbinadunſt den Behörden von Stadt und Land zum 100 Geburtstage unseres

eine öffentliche doppelte Gedenkfeier zu der sie alle Männer und Frauen von Halle und
Umgegend einladen

Mittwoch den 31 März abends 8 UhrHuldigung am Bismarckdenkmal in Cröllwitz
sodann zwangloses Beisammensein in den Räumen der Bergschenke

Donnerstasg den 1 April abends 8 Uhr
Gedächtnisfeier in den Thaliasälen

Kostenlose Eintrittskarten vom 29 März ab in der Lippertschen Buchhandlung Gr Steinstr 77/78
Die Emporen sind den Damen vorbehalten

Prof Dr Scupin Alldeutscher Verband Prok Dr Bremer Allgemeiner Deutscher Sprach
verein Ruttke Generalagent Deutschbund Goesslinghoft Kgl Baurat Deutscher Flottenverein Schütz Geh Postrat Deutscher Ostmarkenverein Spiüng Rechtsanwalt Deutscher
Wehrverein Sanitätsrat Dr Ulrichs Hallischer Kolonialverein Strübing Generalmajor z D

Reichsverband Hoppe Bankdirektor Verein für des Deutschtum im Auslande

J 2 77 SVorteilhaftes Angebot
Wir verkaufen einen grösseren Posten

gemusterte Strümpfe
geringelte gestreifte karierte durchhbrochene und bestickte Muster

in Wolle Baumwolle und Seide für Damen Herren und Kinder

bedeutend unter Ppeis
Es handelt sich nur um fehlerfreie sollde QOualitäten und bietet sich hierdurch w

günstige Gelegenheit solche sehr vorteillhaft einzukaufen J
Besonders machen wir auf eine sehr grosse Auswahl qutsitzonder

Kinder Waden Söckochen aufmerksam

H Schnee Nachfolger
Halle a d S Inh Aug u Franz Bbermann Gr Steinstr 34

Erstes u ältestes Spezialgeschätt für Garne Trikotagen Strumpf
ß und Wollwaren verbunden mit eigener Strumpfwaren Fabrikation

c Gegründet 1838 J

J 44
T à

e
2

J

TT

e C er t

Apollo Theater

Vielf Wünschen entspr
Nurnoch3 Aufführungen
Der fidele Bauer

mit Leopold Popper
in der Titelrolle

Stadttheat er
Freitag den 26 März 1915

189 Vorſtellung im Ab I Viertel
Schülerkarten M 30 einſchl ſtädt
Billettſteuer und Garderobegeld an der

Tages und Abendkaſſe
I Vorſtellung im Sonder

Abonnement
Der Ring des Mibelungen
Ein Bühnenfeſtſpiel für 3 Tage und
einen Vorabend von Richard Wagner

Vorabend

Das Rheingold
Spielleitung Oberregiſſeur Theo Raven
Wuſikaliſche Leitung Hermann Hans
Wetzler Jnſpizient Oskar Tegeder

Perſonen
Wotan Viktor Erik van Horſt
Donner Ernſt WeißlerFroh Paul SternbergLoge Rupert GoglGötter

Alberich Otto Rudolph
Mime Fritz GruſelliNibelungen

Faſold Franz SchwarzFafner Karl Kruthoffer
Rieſen

Fricka Suſanna StolzFreia Erna Fiebiger a G
Erda Frieda GollmerGöttinnen

Woglinde Alice von Boer
Wellgunde Steffi PfefferTeutſch
Floßhilde Charlotte Rohde Stahlbaum

Rheintöchter
Schauplätze der Handlung 1 Szene
Jn der Tiefe des Rheines 2 und
4 Szeue Freie Gegend auf Berges
höhen am Rhein gelegen 3 Szene
Die unterirdiſchen Klüfte Nibelheims

Ohne Pauſe

Opern Preiſe
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anf 71 Uhr Ende gegen 10 hre

ThaliauSäle
Sonntag den 28 März abds 8 Uhr

Gaſtſpiel des Stadttheaterperſonals

bei volkstümlichen Preiſen
Glaube und Heimat

Preiſe d Plätze Mk 55 80 05 55
Eintrittskarten an der Kaſſe des Stadt

theaters u ind bekannten Zigarrengeſch

hismarokfeier

Mozartſaal Aen
am 26 März 8 Uhr Reſ Platz
50 Pfg Hofmuſikalienhdlg H Hothan

Prachtware
von ROSeM
Hoch und Halbstämmen
ist lade I Relerrwel

Zum Rosengarten Halle a S

Artillerie u Train Rock
gebraucht für ſchlanke Perſon Zu ver

kaufen h 2 IIVuhbenm Bufent 120 Mart

Bücherſchrank 40 WMark Kredenz
Nußbaum Diplomaten Schreibtiſch

j45 Wark Plüſchgarnitur 65 Mark
Steg und Ausziehtiſche 14 WMark

Plüſch und Stofffofa 20 Wark
Kleiderſchränke Vertiko Trumeaus
J Spiegel mit Schränkchen große

Flurſchränke Pianino
verkauft billig

Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
re T

BilligeLeſezirkel ſeger
iear liefert prompt
E Heinicke s net

aur Schulftr 2
Beitritt jederzeit

Prelswert In u
kaufen Sie ſämtliche

Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Spezialgeſchäft

Shuee Hat
Gegründet 1838

S eUrinUnter uchung
chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tnuberkelbazillenfertigt gewiſſenhaft und billigAp otheker C Krütgen

Königſtea e 24 Ecke Merſeburger

n
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